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AN DER JUNGEN DONAU

Beschlussvorlage

Vorlage Nr. 2023/038

Amt: Kammerei

Verfasser: Moritz-Johannes Bausch

Aktenzeichen: 703.3/815.3
Datum Gremium Zustandigkeit Offentlichkeitsstatus
25.04.2023 | Gemeinderat Entscheidung offentlich

Eigenbetriebe Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Beschluss der Gebilhrenanpassung

Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 04. April 2023 wurde die Gebuhrenanpassung der
Wasser- und Abwassergebuhren beraten. Dabei wurden die Gebuhren des Eigenbetriebs
Abwasser fur in Ordnung befunden. Zu den Wassergebihren gab es jedoch noch Anregungen
und Anderungswiinsche. So wurde die Verwaltung beauftragt, die Kiirzung oder Streichung der
Konzessionsabgabe vorzunehmen.

In der beigefugten Anlage ist nun die angepasste Kalkulation der WassergebUhren mit einer
Spanne von 2,47 €/m3 bis 3,02 €/m3 zzgl. 7 % USt aufgeschllsselt.

Somit belauft sich die Bruttospanne auf 2,64 €/m3 bis 3,23 €/m3. Je naher sich die GebUhren
dem Maximum der Spanne nahern, desto eher wird der Gewinn und die Konzessionsabgabe
erreicht, so wie sie auch im Wirtschafts- und Haushaltsplan einkalkuliert wurden. Beim Betrag
von 2,47 €/m?3 waren somit die anfallenden Kosten gedeckt.

Dabei ist jedoch zu beachten, dass eine Reduzierung der Gebuhr auf Kosten der
Konzessionsabgabe auch mit der Reduzierung der stadtischen Haushaltsmittel einhergeht. Der
stadtische Haushalt durfte hierdurch, zwar im laufenden Jahr 2023 nicht erheblich
beeintrachtigt werden, dennoch mussten die fehlenden Mittel bereits 2024 berucksichtigt
werden. Ein dauerhafter Verzicht der Konzessionsabgabe Uber das Jahr 2024 wird daher nicht
empfohlen.

Ebenfalls zu beachten bleibt, dass grundsatzlich die Stadt einen Anteil der Stralenentwasserung
in Hohe von etwa 200.000 € an den EigB Abwasser zu leisten hat. Dieser wurde bisher
zumindest anteilig durch die Konzessionsabgabe des EigB Wasser mit etwa 90.000 € gedeckt.
Hierdurch entstand dem stadtischen Haushalt gegenlber den Wasser- und Abwasserabnehmern
(meist die deckungsgleiche Personengruppe) ein Defizit von etwa 110.000 €. Durch den Verzicht
der Konzessionsabgabe belastet dies jeden Burger und Steuerzahler im stadtischen Haushalt
mit zusatzlichen 90.000 € auf nun summarische 200.000 €.
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Dies hatte zur Folge, dass entweder strukturelle Ausgabenklrzungen oder erhéhte Einnahmen
durch Steuer- oder GebuUhrenerhdhungen vorgenommen werden maussten, um ein
gleichbleibendes Haushaltsniveau zu erreichen.

Beschlussvorschlag

1. Die beiliegende Gebuhrenkalkulation ,GebUhrenkalkulation Abwasser 2023-2024“ wird
zur Kenntnis genommen und genehmigt.

2. Der beiliegenden Anderungssatzung ,Abwassergebiihren 2023-2024“ wird zugestimmt

3. Die beiliegende Gebuhrenkalkulation ,GebUhrenkalkulation Wasser 2023-2024“ wird
zur Kenntnis genommen und genehmigt.

4. Der beiliegenden Anderungssatzung ,Wassergebiihren 2023-2024“ wird zugestimmt.

Geisingen_Gebuhrenkalkulation Abwasser
Abwassersatzung - Anderung zum 01.01.2023
Geisingen_Gebuhrenkalkulation Wasser
Wasserversorgungssatzung - Anderung zum 01.01.2023
Kostenvergleich Wasser Abwasser

Seite 2 von 2



	Gremium
	Zuständig
	OStatus
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

